
Pflegeanleitung 
TopProdukt Fertigparkett Landhausdiele lackiert
Wiederstandsfähigkeit und Pflegeleichtigkeit für viele Jahre



Einleitung
Sie haben sich für einen qualitätsvollen Boden entschieden. Mit dieser Reinigungs- und Pflege-
anleitung erhalten Sie wichtige Informationen und Tipps, um ein makelloses optisches Erschei-
nungsbild und eine lange Lebensdauer zu gewährleisten.

Alle Reinigungs- und Pflegemittel sind speziell auf die Anforderungen der entsprechenden Böden 
bzw. deren Oberfläche zugeschnitten und ermöglichen beste Reinigungs- und Pflegeergebnisse. 
Daher gliedern sich die Reinigungs- und Pflegeprodukte nach der entsprechenden Oberfläche.

Bei Beachtung der folgenden Reinigungs- und Pflegeanleitung verlängern Sie die Lebensdauer 
ihres Bodens, damit Sie auch weiterhin viel Freude haben.

Allgemeine Hinweise
Regelmäßige und sachgerechte Reinigung und Pflege gebietet die Hygiene, und beide sind zu-
dem wichtige Faktoren zur Werterhaltung des Bodens. Reinigung und Pflege werden nachfolgend 
als getrennte Arbeitsschritte beschrieben: Reinigung entfernt Verschmutzung, Pflege stellt einen 
Zustand wieder her oder verbessert die Oberfläche.

Allgemein gilt:

Zur Vermeidung von Quellungen dürfen Holzfußböden und Produkte aus Holzwerkstoffen nie über 
längere Zeit feucht oder gar nass sein, deshalb nur feucht reinigen. Reinigungssysteme, die mit 
Dampf oder Hochdruckwasser arbeiten, sind ungeeignet.

Keine ungeeigneten Reinigungsmittel verwenden:

Ungeeignete Reinigungsmittel können Schäden an der Oberfläche verursachen. Die Verwendung 
von ungeeigneten Reinigungsmitteln wie z. B. Essigreiniger, Spülmittel, Lösemittel, hoch kon-
zentrierte oder stark alkalische Reinigungsmittel u. v. m. können den Boden durch übermäßiges 
Quellen oder Ablösungen schädigen. Die Vielzahl an Tensiden und weiteren Zusatzstoffen in Rei-
nigungsmitteln ist unüberschaubar. Verwenden Sie daher nur passende Reinigungs- und Pflege-
mittel.

Die Mischungsverhältnisse, Anwendungen und Hinweise der Reinigungs- und Pflegeprodukte 
entnehmen Sie bitte den Angaben auf den Flaschenetiketten.

Alle Arbeitsgeräte müssen auf ihre Eignung überprüft werden, insbesondere Staubsauger bzw. 
dessen Bodendüse oder andere technische Reinigungsgeräte.

Fusselnde Reinigungstücher sind zu vermeiden. Mikrofasertücher haben sich im Allgemeinen be-
währt, wenn diese feucht verwendet werden.
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Tipps zur Werterhaltung
Damit Ihr Boden über viele Jahre schön aussieht, sind einige wenige Dinge zu beachten. Die fol-
genden Tipps sind leicht zu befolgen und helfen unnötige Schäden zu vermeiden.

Generell schützt eine regelmäßige und fachmännische Pflege die Bodenoberfläche. Daher gilt: je 
stärker der Boden beansprucht wird bzw. je rauer und roher die Oberfläche, umso häufiger ist die 
Pflege durchzuführen.

Schützen Sie ihren Boden vor übermäßiger starker Beanspruchung. Bringen sie zum Beispiel an 
Möbelfüßen Filzgleiter an. Achten Sie bei Drehstühlen auf die geeigneten Rollen und legen Sie 
unter Drehstühlen Matten unter. Legen Sie zum Schutz vor Staub, Sand oder harten Verunreini-
gungen vor und hinter der Eingangstür Fußabstreifer aus.

Bei Abdeckarbeiten (z. B. bei Malerarbeiten) keine ungeeigneten Klebebänder verwenden. Gewis-
se Klebebänder können die Oberfläche schädigen. Klebebänder gleich wieder entfernen.

Eine Luftfeuchte zwischen 40 % und 60 % sorgt für ein optimales Raumklima. Das ist nicht nur 
gut für die Gesundheit und das Wohlbefinden des Menschen, sondern auch ideal für Fußböden. 
Während der Heizperiode im Winter wird dieser Wert oft unterschritten. Als Folge kann es zu 
Fugenbildungen kommen. Vermeiden Sie zu trockene Luft durch den Einsatz von Luftbefeuchtern 
und das Aufstellen von Zimmerpflanzen.

Reinigung und Pflege
Es ist Aufgabe des Verlegers, den Boden in besenreinem, sauberen Zustand zu übergeben. Durch 
die Verlegung bedingte Reinigungsmaßnahmen dürfen die werksseitige Oberfläche nicht beein-
trächtigen. Wenn doch, dann gehört es zu den Pflichten des Verlegers, die Oberfläche wieder in 
den werksseitigen Zustand zu bringen.

Pflegeempfehlung:

Alle Böden werden wohnfertig ausgeliefert und sind damit für eine normale Beanspruchung aus-
gelegt. Insbesondere zum Schutz der Fugen wird eine SCHNELLPFLEGE jedoch empfohlen, um 
den Boden nachhaltig zu schützen.

Bei hoch beanspruchten Bereichen und/oder hohem Reinigungsbedarf sowohl gewerblich als 
auch privat ist eine INTENSIVPFLEGE allerdings unumgänglich. Im Zweifel fachmännische Bera-
tung einholen.

Wird die Pflege nicht ausdrücklich als Verlegeleistung beauftragt, dann liegt sie in der Verantwor-
tung des Auftraggebers. Pflegeprodukte jedenfalls immer nur auf gereinigte Böden auftragen, da 
sonst möglicher Schmutz eingearbeitet wird.
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Anleitung für die Reinigung und Pflege von lackierten Böden

Bei leichter Verschmutzung (loser Staub o.ä.): Schmutz durch Kehren oder Staubsaugen beseiti-
gen.

Bei normaler Verschmutzung: Schmutz durch Kehren oder Staubsaugen beseitigen und anschlie-
ßend feuchte Reinigung mit der BODENSEIFE für geölte und lackierte Böden.

Nach der Reinigung SCHNELLPFLEGE für geölte und lackierte Böden mit einem Wischmopp auf-
tragen.

Anleitung für die Intensivreinigung und Intensivpflege von lackierten Böden

Prinzipiell ist eine Intensivreinigung nur dann durchzuführen, wenn das Reinigungsergebnis der 
normalen Reinigung nicht mehr den gewünschten Effekt erzielt. Bei starken Verschmutzungen 
oder bereits verschlissenen Pflegeschichten ist eine Intensivreinigung und nachfolgende Intensiv-
pflege jedoch anzuraten.

Bei starker Verschmutzung (Fettflecken, Grauschleier, usw.): Schmutz durch Kehren oder Staub-
saugen beseitigen und anschließend feuchte Reinigung mit dem INTENSIVREINIGER für geölte 
und lackierte Böden.

Um den Pflegefilm der Oberfläche wiederherzustellen, ist nach jeder Intensivreinigung eine Inten-
sivpflege unumgänglich. Wir empfehlen für alle lackierten Böden die INTENSIVPFLEGE GLANZ 
für lackierte Böden.
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Tipps zu Reinigung und Pflege
Wenden Sie nach Möglichkeit immer die mildeste Form der Reinigung an. Verwenden Sie die
INTENSIVREINIGER nur, wenn wirklich Bedarf besteht.

Die Oberfläche des Bodens wird durch wiederholte Pflege versiegelt und geschützt. Je nach Be-
anspruchung ist die Schnellpflege ein- bis zweimal im Jahr zu wiederholen. Die Intensivpflege ist 
nach jeder Intensivreinigung zwingend durchzuführen.

Wir empfehlen die 2 Eimer-Methode: Ein Eimer mit Reinigungslösung (Mischungsverhältnis laut 
Etikettenrückseite), der andere mit klarem Wasser zum Auswringen. So bleibt die Reinigungslö-
sung länger sauber. Das spart Kosten und schont die Umwelt. Das Lösen von Schmutz benötigt 
etwas Zeit, trotzdem Reinigungslösung nicht antrocknen lassen. Gegebenenfalls abschnittsweise 
arbeiten. Ein wiederholter Wischvorgang ist wirkungsvoller und schonender als eine einzige zu 
nasse Reinigung.

Mit Einhaltung dieser Reinigungs-
und Pflegeanleitung werden Sie 
viele Jahre Freude mit Ihrem 
Boden haben.

Unternehmenssitz mit Zentrallager Vertriebsbüro mit Ausstellung

Thierlsteiner Straße 9 | 93413 Cham-Altenmarkt Goldschmidtstr. 26 | 92318 Neumarkt/Opf.

Tel.: +49. 9971 - 881 0 |  Fax: +49. 9971 - 881 111 Tel.: +49. 9181 - 2975 0 | Fax: +49. 9181 - 2975 43

info@ghz-cham.de  www.ghz-cham.de

Haftungsausschluss: Alle Angaben beruhen auf umfangreichen Untersuchungen des Reinigungs- und Pflegemittelherstellers. Um 
die Schönheit Ihres Bodens dauerhaft zu bewahren, ist es zwingend erforderlich, ausschließlich mit den angegebenen Mitteln zu 
reinigen und zu pflegen, da diese optimal auf die jeweilige Oberfläche abgestimmt sind. Für auftretende Schäden durch unsorgfäl-
tige und nicht fachgerechte Anwendung des Reinigungs- und Pflegesystems oder durch Verwendung anderer Produkte kann kei-
ne Haftung übernommen werden. Nehmen Sie auch bei größeren Bauvorhaben vor Beginn der Arbeiten fachmännische Beratung 
in Anspruch, um die Bodenoberflächen entsprechend zu schützen oder anschließend zu reinigen und zu pflegen.


